
 

  

Josef Felten                                                                       52080 Aachen, den 18.07.2023 
DBS Beauftragter Kegeln-Schere 

                          Bericht 
 

von der 39. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes 

im Kegeln-Schere für Damen- und Herren Einzel und Mannschaften 

vom 07. bis 09.07.2023 in Gütersloh / Nordrhein Westfalen 
 

Nach 2019 in Morbach / Rheinland-Pfalz, folgten zwei Jahre mit Absagen der 

Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes wegen der Corona-

Pandemie. 

Für die DM 2022 hatten nur 3 von mindestens 4 erforderlichen Meldungen 

der Landesverbände ihre Zusage zur Teilnahme abgegeben, als Folge eine 

erneute Absage. 
 

Zur diesjährigen 39. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes 

hatten 41 Keglerinnen und 90 Kegler von 20 Vereine aus 6 Landesverbänden zu 

den Einzelmeisterschaften und neun Mannschaften mit je 6 Starter, Herren mit 

einer körperlichen Beeinträchtigung aus drei Landesverbänden, drei Damen 

Mannschaften mit je 4 Starterinnen und vier Blind/Sehbehinderte Mannschaften 

mit je 4 Starter*innen aus zwei Landesverbänden gemeldet.  

2 Rollstuhlfahrer haben ebenfalls teilgenommen. 
 

Für die Teilnahme bei den Einzelwettbewerben haben Bremen, Rheinland-Pfalz, 

Saarland und Sachsen keine / oder eine verspätete Meldung abgegeben, dies hat zur 

Folge, dass ca. 45 Starter*innen weniger teilgenommen haben. 
 

Aus den Landesverbänden Brandenburg 1, Hessen 13, Niedersachsen 9,  

Nordrhein Westfalen 81, Saarland 16, und Sachsen-Anhalt hatten sich 

16Teilnehmer*innen angemeldet.  

Jedoch wurden auch 3 Teilnehmer*innen, sowie 2 Mannschaften mit 

je 6 Starter insgesamt 15 Teilnehmer*innen Krankheitsbedingt abgemeldet. 
 

Zur Begrüßung war die 1. Vereinsvorsitzende Claudia Horn der gastgebenden 

Kegelvereinigung Gütersloh-Rheda 65/67 e.V., der DBS-Beauftragte und die 

amtierenden DBS-Schiedsrichter*innen anwesend. 
  

Claudia Horn bedauerte weder Presse noch regionale Politiker begrüßen zu 

können. An allen Wettkampftagen waren DRK Sanitäter anwesend. 
 

 



 

 

Am Freitag begannen die Wettkämpfe in den Wettkampfklassen 5 – 6b für 

Blind /Sehbehinderte Damen, Herren.  

Anschließend spielten die Blind /Sehbehinderte Mannschaften. 

Alle Geehrten der Einzeldisziplinen Blind/Sehbehindert erhielten DBS Medaillen 

mit Urkunden und vom Kv Gütersloh-Rheda Ehrengaben, diese wurden 

überreicht von der 1. Vorsitzenden Claudia Horn mit ihren Helferinnen.  

Mit der Nationalhymne wurde der 1. Wettkampftag abgeschlossen. 
 

Der 2. Wettkampftag begann mit der Begrüßung aller anwesenden Sportler 

und Gäste. 

Am Samstag spielten die Damen- und Herren-Mannschaften mit körperlichen 

Beeinträchtigungen. Alle Ergebnisse wurden veröffentlicht. 
 

Bevor die Siegerehrung der Herren-Mannschaften stattfinden konnte, 

musste nachgerechnet werden, da 2 Mannschaften Königshardt NW und 

Hüttersdorf SL das gleiche Endergebnis mit 4.468 Holz erzielt hatten.  

Die 5 letzten Würfe (Wurf 21 – 25) auf jeder Bahn von allen Spielern der 

holzgleichen Mannschaften mussten ausgewertet werden, auch hier ergab 

sich wieder ein Gleichstand (895 Holz).  

Nun wurde der jeweils 6. Wurf (Wurf 20) auf jeder Bahn von allen Spielern 

der holzgleichen Mannschaften ausgewertet, hier gab es die Entscheidung 

für Königshardt NW wurden 186 Holz und für Hüttersdorf SL 182 Holz 

ausgezählt.  
 

Mit der Nationalhymne wurde der 2. Wettkampftag abgeschlossen. 
 

Der 3. Wettkampftag begann mit den Einzel Wettbewerben für Damen und 

Herren der Schadensklassen 1 – 4, 7 und 8.  
 

Alle Geehrten der Einzeldisziplinen erhielten DBS Medaillen mit Urkunden und 

vom Kv Gütersloh-Rheda Ehrengaben, diese wurden überreicht von der  

1. Vorsitzenden Claudia Horn mit ihren Helferinnen.  

Die Siegerehrungen fanden jeweils nach den abgeschlossenen Wettkämpfen 

gegen mittags und abends statt. 
 

Die 39. Deutsche Meisterschaft des Behindertensportverbandes auf 

Scherenbahnen für Einzelstarter und Mannschaften ist mit der letzten 

Siegerehrung und der Nationalhymne beendet.  

 

 

 



 

Ich möchte mich in Eurem Namen recht herzlich bei den Helferinnen und 

Helfern der Kegelvereinigung Gütersloh-Rheda von 65/67 e.V., mit der  

1. Vorsitzenden Frau Claudia Horn bedanken und Ihr eine Urkunde zur 

Erinnerung für die Ausrichtung der 39. Deutschen Meisterschaft des 

Behindertensportverbandes überreichen. 
 

Meinen besonderen Dank gilt denen, die für die Technische Organisation 

zuständig waren und an den drei Wettkampftagen alles hervorragend über die 

Bühne gebracht haben. 
 

Bedanken möchte ich mich auch in bei den Menschen, die sich für unser 

leibliches Wohl gesorgt haben. 
 

Bedanken darf ich mich auch bei den DBS Schiedsrichterkolleginnen und 

Schiedsrichterkollegen: Karola Bleidiek Nordrhein Westfalen;  

Annegret Gebauer Niedersachsen; Joachim Gebauer, Landesfachwart Bohle in 

Niedersachsen, Ewald Pferdekamp Nordrhein Westfalen und Ottokar Wendt 

aus Niedersachsen. Außendem hat Joachim Gebauer die Klassifizierungsliste 

geführt, die Passkontrolle und Startzettelausgabe sowie den Ergebnisdienst 

mit Urkundendruck übernommen. 

Sie alle haben Ihre Aufgaben hervorragend erledigt. 

Hierfür wurden Ihnen Teilnahme Urkunden überreicht. 
 

Die Kegelbahnanlage war in einem sehr guten Zustand, alle sichtbaren und 

nicht sichtbaren Helfer (Kegelbahnpfleger) haben hervorragende Arbeiten 

geleistet und mit dazu beigetragen, dass diese 39. Deutsche Meisterschaft des 

Behindertensportverbandes zu einer sportlich fairen Veranstaltung wurde.  

Es gab keine Beanstandungen. 
 

 

             Wir sehen uns, so Gott will, vom 05. bis 07.07.2024 zur 

             40. Deutschen Meisterschaft des Behindertensportverbandes  

             auf Scherenbahnen für Einzelstarter und Mannschaften  
 

        --  beim nächsten Ausrichter  -- 
 

An dieser Stelle werden alle Landesverbände mit Ihren angeschlossenen 

Vereinen aufgefordert sich mit einem geeigneten behindertengerechten 

Austragungsort und einer 8 Bahnen Anlage für das nächste und die folgenden 

Jahre zu bewerben. 

 
 

 



 

Die geplante Startreihenfolge ist:  

 

Freitag, den 05.07.2024    Begrüßung, 

                      WK 1 – 4 + 7 und 8 der Damen und Herren Einzel 

                                          mit einer körperlichen Beeinträchtigung  

 

Samstag, den 06.07.2024  Damen- und Herren - Mannschaften  

                                          mit einer körperlichen Beeinträchtigung 

                                           

Sonntag, den 07.07.2024   WK 5 bis 6b 

                                          Damen, Herren und Blind/Sehbehindert im Einzel  

                                          sowie Blind/Sehbehinderte – Mannschaften 

 

Mit freundlichen Grüßen  

      Josef Felten 


